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unverändert ins frühjahr: 
der poster 

der kampfmannschaft
(seiten 12 & 13)

 groundhopping: 
 ein ausflug zu banksy 
 und den bristol rovers 
 (seiten 14 & 15) 

AusgAbe #10 - 29. 3. 2019

eishockey-sektion: 
nach fast hundert jahren 

wieder im finale
(seite 20)
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spielbericht: traiskirchen (seite 4)
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vereinszweck
(1) der verein, dessen tätigkeit nicht auf gewinn gerichtet ist, bezweckt im 
allgemeinen die förderung des fußballsports in hernals, im speziellen den 
betrieb, die organisation und die veranstaltung fußballsportlicher wett-
kämpfe. 
 (2) der verein ist sich der integrativen kraft des fußballs bewusst und för-
dert jene aktiv. dazu bekennt sich der verein auch zu den grundsätzen des 
zehn-punkte-plans der uefa zur bekämpfung des rassismus im fußball. der 
verein und seine mitglieder verpflichten sich,  jeglichem diskriminierenden 
verhalten im stadion und im klub entschieden entgegenzutreten, fördern 
das zusammenleben unterschiedlicher sozialer und kultureller gruppen im 
verein und unterstützen die zusammenarbeit mit organisationen, die diskri-
minierung im fußball in jeder form entgegenwirken. 

die stadionzeitung alszeilen dient der information der stadionbesucher-
innen am jeweiligen erscheinungstag = spieltag. sie wird kostenlos abgege-
ben und soll dem vereinszweck (siehe oben) dienen.

geschätzte sport-club-freun-
dinnen und –freunde!  
eschätzte fans!

Auch bei den Frauen geht’s jetzt endlich los

nachdem der nachwuchs und auch die 1b schon in die 
frühjahrssaison gestartet sind, geht es nun auch bei den 
frauen endlich los. nach der fulminanten herbstsaison 
liegen beide teams ungeschlagen an der tabellenspitze, 
der lang ersehnte aufstieg liegt zum greifen nah. damit 
das passiert, wurde in der viel zu langen winterpause 
intensiv trainiert. wenn alles gut geht, haben wir in der 
nächsten saison ein team in der 2. liga, und unser 1b-
frauenteam darf in der wiener liga neue herausforde-
rungen suchen. kommen sie also vermehrt auch zu den 
spielen der frauenteams, die haben sich das verdient. 
auch den 25. mai, das testspiel gegen st. pauli, sollten 
sie sich rot im kalender markieren und am besten rasch 
karten besorgen.

Für Werte und Haltung

wie wichtig die vermittlung von werten und haltungen 
ist, wird einem fan des wiener sport-clubs nicht extra 
erklärt werden müssen. wie wichtig es für die folgenden 
generationen ist, versuchen wir mit unserer schulaktion 
zu vermitteln. auch in der frühjahrssaison, am 3.5.2019, 
laden wir wieder zu einem fest der gegenseitigen 
toleranz und wertschätzung ein. mensch sein ist nichts, 
das du beim eintritt ins stadion abgibst, mensch sein 
bedeutet immer und jederzeit für die grundwerte einer 
offenen gesellschaft haltung zu zeigen. voranmeldun-
gen und anfragen sehr gerne an solly@wsc.at. 

Mitglied bei der Fußballsektion des WSC

mit dem gutscheinheft, exklusiv für mitglieder der 
fußballsektionen, ist dem team rund um mario orsi und 
christian hetterich ein großer wurf gelungen. auch das 
offene mitgliedertreffen war ein erster guter schritt zur 
verbesserung der kommunikation mit den mitgliedern 
und den sympathisant_innen des vereins. wie wichtig 
der kontakt und die mitsprache durch die mitglieder 
eines vereins sind, zeigen nicht nur die jüngsten vorfälle 
in berlin. am 23.4.2019 haben sie bereits die nächste 
möglichkeit, noch tiefer in das sport-club universum 
einzutauchen. nutzt das, wir freuen uns auf euch.

nun aber wie immer an dieser stelle volle konzentration 
auf unseren heutigen gegner, das amateurteam des sv 
mattersburg. es wird keine leichte aufgabe, die punkte 
in dornbach zu behalten. mit der selben einstellung wie 
gegen traiskirchen oder auch schon gegen neusiedl 
sollte diese aufgabe aber lösbar sein. dann wird der 
ausklang auf der alszeile für alle noch vergnüglicher und 
durchaus auch etwas länger.

mit schwarz-weißen grüßen

die sektionsvertretung  
der Wsc fußballsektion

worte aus der sektion

Worte aus der sektion
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nichts für schwache nerven –
turbulente schlussphase beim 3:3 

euphorisch den 2:2-ausgleich bejubelt, sind 
die gesichter von spielern und fans betreten: 
praktisch mit dem anstoß kommen die gäste 
durch, und stojiljkovic erzielt die neuerliche 
führung (87. min.). die dornbacher geben je-
doch nicht auf und zeigen offensivgeist pur. 
einen weiten ausschuss erläuft küssler, schei-
tert aber bei dem versuch, sabani zu überlup-
fen (90. min.); berkovic schießt knapp drüber 
(90+1.). nach einem hayden-pass geht silber-
bauer an einem gegner vorbei, zieht nach in-
nen und schießt; sabani muss den tückischen 
aufsitzer passieren lassen (90+3.), der den 
3:3-endstand bedeutet.

Fazit: die erste hälfte war alles andere als 
eine offenbarung, im zweiten abschnitt 
zeigten die schwarz-weißen ein konträres 
gesicht. kampfkraft in den zweikämpfen, 
viel spiel über die seiten, längere ballstafet-
ten und der unbedingte wille zum abschluss 
prägten diese 45 minuten, die niemand kalt 
ließen. die gäste gingen zweimal „zur unzeit“ 
in führung, die dornbacher fighteten zurück 
und wurden dafür belohnt. erfreulich ist, dass 
die truppe von trainer schweitzer auf dem 
schweren boden so gut wie keinen kräfte-
verschleiß zeigte – was man von den jungen 
gästen, die ihr pulver offensichtlich in der ers-
ten hälfte verschossen hatten, nicht behaup-
ten kann. während die zahl der gegentore 
nachdenklich stimmt, kann man mit der tor- 
ausbeute (sechs treffer in zwei spielen) mehr 
als zufrieden sein. josic trifft aus standards re-
gelmäßig, und silberbauer hat seinen ersten 
doppelpack erzielt.

Zwei Hälften wie Tag und Nacht: In den ersten 45 Minuten gingen die Dornbacher mit dem ersten gefährlichen 
Angriff durch Silberbauer in Führung, mussten aber bald den Ausgleich hinnehmen und standen zumeist unter 
Druck. Das 1:2 durch die letzte Aktion vor der Pause verhieß nichts Gutes. Im zweiten Abschnitt übernahmen die 
Hernalser das Kommando, wurden knapp vor Schluss durch den Ausgleich belohnt. Postwendend fiel das 2:3, 
doch die Schwarz-Weißen gaben nicht auf, und Silberbauer erzielte den verdienten Treffer zum 3:3-Endstand.

der sport-club beginnt mit kostner im 
tor, die verteidigung bilden salvatore, 
dimov, csandl und maurer; berkovic 

und josiv sind im defensiven mittelfeld auf-
geboten, an den seiten agieren pfaffl und ba-
rac, silberbauer soll zentral die fäden ziehen, 
und hirschhofer agiert als solospitze.

der sport-club beginnt vorsichtig, die gäste 
hingegen spielen munter drauf los, pressen 
an und zwingen die dornbacher zu riskantem 
passspiel in der defensive. die erste offensiv- 
aktion bringt die führung für die schwarz-
weißen: dimov fängt einen ball ab, spielt ide-
al auf hirschhofer, dessen flache hereingabe 
silberbauer elegant mitnimmt und überlegt 
einschießt (8. min.). traiskirchen ist aber kei-
neswegs geschockt und greift unentwegt an. 
soljankic trifft nach einem freistoß dimov, 
von dem der ball knapp ins torout kollert (11. 
min.). in der folgenden minute marschiert 
stojiljkovic unbedrängt durchs mittelfeld, 
csandl rutscht aus, und der spielmacher 
der gäste lässt mit einem platzierten schuss 
kostner keine chance (13. min.). auf dem sei-
figen untergrund ziehen die laufstarken und 
beweglichen gäste in der folge ein variables 
spiel auf. 

erst nach einer halben stunde kann sich der 
sport-club aus der umklammerung befreien 
und kommt zu chancen. hirschhofer köpfelt 
im anschluss an einen eckball knapp dane-
ben (32. min.); josic zieht aus der distanz ab, 
sabani hält den aufsitzer auf raten (34. min.). 
in der 41. minute probiert es sport-clubs nr. 8 

erneut, kann jedoch den traiskirchner goalie 
nicht überraschen. knapp vor dem halbzeit-
pfiff foult salvatore den links durchbrechen-
den alaca im strafraum. soljankic verwertet 
den elfmeter sicher (45. min.).

trainer schweitzer reagiert in der pause: er 
bringt hayden und küssler für pfaffl und ba-
rac. josic rückt nach vor, küssler und silber-
bauer sollen an den seiten für dampf sorgen. 
die schwarz-weißen kommen wie verwan-
delt aus der kabine, gehen jetzt keinem 
zweikampf aus dem weg und schnüren die 
sichtlich überraschten gäste mit gelungenen 
kombinationen ein. hirschhofer setzt sich 
im strafraum durch, spitzelt den ball jedoch 
am tor vorbei (47. min.). nach einem eckball 
köpfelt csandl drüber (54. min.). das spiel 
verläuft wie auf einer schiefen ebene. nach 
hirschhofer-zuspiel vergibt küssler (61. min.), 
ein hirschhofer-dropkick streicht knapp über 
die Querlatte (63. min.). maurer, der fast nur 
mehr vorne zu finden ist, flankt auf hirschho-
fer, dessen kopfball knapp das ziel verfehlt 
(72. min.). die dornbacher verstärken den 
druck, stehen in der defensive hoch, stellen 
die abseitsfalle und schießen vorne aus allen 
lagen: maurer (75. min.) und silberbauer (81. 
min.) prüfen den traiskirchner keeper. saba-
nis spielverzögerung ahndet schiedsrichter 
wandl (80. min.). josic knallt den freistoß 
aber in die menschenmauer. in minute 85 
wird silberbauer knapp 25 meter außerhalb 
des strafraums gefoult; erneut tritt josic an, 
und diesmal passt der ball exakt ins kreuzeck 
(86. min.). während der platzsprecher noch 

heimspiel

Wiener sport-club fcM traiskirchen3-3
regionalliga ost 15. 3. 2019  •  Sport-Club-Platz  • •  Runde 18 •  1.153  Zuseher_innen

AUFSTELLUNGEN 

Wiener sport-club:
kostner; salvatore, dimov (k), csandl, 
maurer; josic, berkovic; pfaffl (hz.: hayden), 
silberbauer (90+4. feldmann), barac (hz.: 
küssler); hirschhofer.
 
fcM profibox traiskirchen:
sabani; lederer (58. murseli), trost, töpel, 
alvaniz; lasheen, soljankic (65. bortel), stojil-
jkovic; alaca, klaric, jusic (79. osman ali).
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MATCH FACTS

Gelbe karten: 
pfaffl – (19., u), josic – (hz., k);
silberbauer – (90+4., f); jusic – (77., f), 
alaca – (81., k), sabani – (81., u)
schiedsrichter: 
albert wandl;   
nevrez cetiner (a), naim maxharri (a)
statistische daten:
www.weltfussball.at, www.fussballoesterreich.at, 
www.wfv.at, datenbank wsc

silberbauer (7., 90+2.), josic (86.)

text: friedl schweinhammer

stojiljkovic (12., 87.), soljankic (45., p)
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verein 

ein herzliches willkommen  
am sport-club-platz! 

wir werden uns weiterhin bemühen, unsere 
aufgaben so gut wie möglich zu erfüllen.

unser verein ist ein mitgliederverein, wir 
brauchen jedes mitglied! wir würde uns sehr 
freuen, auch in zukunft neue mitglieder bei 
uns begrüßen zu dürfen.

werde auch du ein schwarz-weißes mitglied.

mit schwarz weißen grüßen

eure mitgliederbetreuer

Mario Orsi, Christian Hetterich 
Wiener Sport-Club - Sektion Fußball 
Mitgliederbetreuung 
Mario.orsi@wsc.at

Vor einem halben Jahr haben wir, Christian Hetterich und Mario Orsi, die Mitgliederbetreuung der Sektion Fußball 
übernommen.

nun ist es an der zeit, ein kleines re-
sümee der letzten sechs monate zu 
ziehen.

als wir diese aufgabe übernommen haben, 
schossen uns viele gedanken und ideen 
durch den kopf – „wie schaffen wir es, zu den 
vorhandenen mitgliedern einen guten draht 
aufzubauen?“, „wie können wir anliegen und 
fragen zufriedenstellend bearbeiten?“, und 
viele mehr ...

dem ersten offenen mitgliedertreffen im 
restaurant brandstetter sahen wir mit ge-
mischten gefühlen entgegen – „wie wird 
das mitgliedertreffen ankommen?“, „werden 
mitglieder erscheinen oder stehen wir wo-
möglich alleine da?“. eine frage, die uns die 
gekommenen mitglieder und sport-club-
freunde die mitglieder werden wollen, be-
antwortet haben. weiteres durften wir den 
trainer, den co-trainer und zwei spieler der 
kampfmannschaft begrüßen.

bei unserer weihnachtsfeier für mannschaft 
und mitglieder im flag feierten wir dann 
auch gemeinsam mit unseren beiden frauen-
mannschaften ein frohes fest.

das zweite mitgliedertreffen fand im res-
taurant elfe in zusammenarbeit mit der an-
hängervereinigung statt. auch hier durften 
wir wieder unseren trainer, herrn norbert 
schweitzer, begrüßen. es entwickelte sich 
eine spannende frage-antwort-runde mit 
herrn schweitzer, der sich allen fragen stellte 
und diese allesamt beantwortete. 

unser nächstes treffen findet am dienstag 
23. 4. 2019 um 19.00 uhr in den katakomben 
am sport-club-platz unter dem motto „fan-
treffen“, statt. dieser abend soll ein weiterer 
schritt des „get together“ von mitgliedern, 
fans und vereinsfunktionären werden, bei 

welchem ideen, anregungen und verbesse-
rungsvorschläge genauso wie informations-
austausch und besseres kennenlernen auf 
der „tagesordnung“ stehen.

ebenfalls anwesend sein wird das fanshop-
team, es besteht u. a. die möglichkeit, die 
fanshop-gutscheine des merchs, welche ge-
meinsam mit jenen der partnerbetriebe von 
dornbach networks versendet worden sind, 
einzulösen.

wir haben in den letzten wochen sehr viel 
positives feedback und danksagungen von 
unseren mitgliedern erhalten – ein herzli-
ches dankeschön dafür. vielen dank auch für 
das vertrauen, welches uns die sektionsver-
tretung entgegenbringt. es ist ein schönes 
gefühl, dass unsere arbeit so geschätzt und 
unterstützt wird.

Das zweite Mitgliedertreffen fand im Restaurant Elfe statt.  
Foto: WSC-Fotoarchiv
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puma und geomix – langzeitpartner  
des wiener sport-club bis 2023

harald lemmerer, geschäftsführender gesell-
schafter von geomix:

„Der Einstieg beim Wiener Sport-Club im März 
2018 war nicht Teil unserer Businessstrategie, 
sondern Resultat von Überzeugungsarbeit der 
Vereinsverantwortlichen. Binnen kurzer Zeit ha-
ben wir festgestellt, dass es etwas Besonderes 
ist, sich für den Wiener Sport-Club zu engagie-
ren und die vielen kreativen Ideen des Vereines 
zu unterstützen. Nach einem Jahr der positiven 
Erfahrungen war für uns klar, dass wir uns lang-
fristig an den Wiener Sport-Club binden wollen 
und sowohl an der Seite des Ausstatters PUMA 
als auch als Brustsponsor Flagge zeigen wollen. 
Wir freuen uns auf die Fortsetzung und Auswei-
tung der Zusammenarbeit.“

heinz palme, geschäftsführer der wsc wirt-
schafts-, spielbetriebs-und communications 
gmbh:

„Mit PUMA und geomix bis ins Jahr 2023, das 
ist eine mehr als erfreuliche Nachricht und zeigt 
auch, dass die Bemühungen der letzten Monate 
auf fruchtbaren Boden gefallen sind. Dass sich 
Wirtschaftspartner dieser Kategorie langfristig 
an den Wiener Sport-Club binden, wird hof-
fentlich auch einen Effekt für andere potenzielle 
Sponsoren erzielen und dazu beitragen, bessere 
Budgetplanungssicherheit zu erreichen.“

david krapf-günther, vizepräsident und sek-
tionsleiter fußball des wiener sport-club:

„Wir freuen uns, dass es gelungen ist, zwei so 
renommierte Partner wie PUMA und geomix 
langfristig an den Wiener Sport-Club binden 
zu können. Die Sektion Fußball kümmert sich 
neben seinen beiden Kampfmannschaften und 
den Frauenteams vor allem auch um die Aus-
bildung von ca. 300 Nachwuchsspielern, für 
deren Trainings- und Spielbetrieb eine qualita-
tiv hochwertige Ausrüstung mit verlässlicher 
Ausstattung wichtiger Bestandteil ist. PUMA 
als Ausrüster des Nationalteams ist somit auch 
Vorbild für viele der Talente in Schwarz-Weiß.“

Dem Auswärtssieg des Wiener Sport-Club in Neusiedl folgte in dieser Woche ein wirtschaftliches und organisatori-
sches Erfolgserlebnis mit nachhaltiger Wirkung.

puma verlängerte das seit 2016 laufende 
engagement beim wiener sport-club 
um vier jahre und drei monate bis zum 

ende der spielzeit 2023 und bewies einmal 
mehr große treue in seinen engagements im 
österreichischen fußball. 

an der seite von puma agiert ein neuer aus-
rüstungspartner, der allerdings kein unbe-
kannter mehr bei schwarz-weiß und in der 
fußballszene ist:

geomix wird ebenfalls bis 2023 dafür sorgen, 
dass die puma-utensilien für sämtliche her-
ren- und frauenteams des wiener sport-club 
immer rechtzeitig und in höchster Qualität 
zur verfügung stehen. doch damit nicht ge-
nug: geomix verlängert den werbeauftritt in 
dornbach ebenfalls bis 2023 und wird somit 
langzeitpartner als brustsponsor. 

Stimmen zum Vertragsabschluss:

jürgen dick, teamhead sales austria bei 
puma: 

„Der Wiener Sport-Club zählt nach wie vor zu 
den bekannten Namen im österreichischen 
Fußball und hat in den letzten Monaten wie-
der Schritt für Schritt auf sich aufmerksam 
gemacht, was sich sowohl im sportlichen aber 
auch besonders in der Organisation sowie 
im Marketing und Außenauftritt bemerkbar 
gemacht hat. PUMA ist bekannt für langjäh-
rige Partnerschaften und möchte den Wiener 
Sport-Club auf dem Weg zu Stabilität und Kon-
tinuität begleiten. Dass wir beitragen konnten, 
die Partnerschaft mit geomix und dem Wiener 
Sport-Club gemeinsam zu begehen, freut mich 
besonders.“

v.l.n.r.: Heinz Palme (Geschäftsführer – Wiener Sport-Club), Jürgen Dick (Team-
head Sales Austria – PUMA), Harald Lemmerer (Geschäftsführer – geomix), Bernd 
Eger (Geschäftsführer – Wiener Sport-Club); Foto: WSC-Fotoarchiv

v.l.n.r.: Manuel Peschke (Field Account Manager Austria South – PUMA), Bernd 
Eger (Geschäftsführer – Wiener Sport-Club), Heinz Palme (Geschäftsführer – 
Wiener Sport-Club), Harald Lemmerer (Geschäftsführer – geomix), Jürgen Dick 
(Teamhead Sales Austria – PUMA), Christoph Schlagbauer (Field Account Mana-
ger Austria North East – PUMA); Foto: WSC-Fotoarchiv

trikotsponsoren

text: valentin priesner
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tabellen frauenteams | auswärtsfahrt

tabelle frauen 1. klasse 2018/19
(stand nach 9 runden)

tabelle frauen landesliga 2018/19
(stand nach 9 runden)

Letzte Ergebnisse

runde 1: wsc - mariahilf 9:1 (3:0) 
runde 2: sg landhaus/austria 1c - wsc  0:7 (0:3) 
runde 3: wsc - vienna 1b 5:0 (3:0) 
runde 4: altera porta 1b - wsc  1:9 (0:3) 
runde 5: wsc - asv 13 1:0 (0:0) 
runde 6: mffv 23 su schönbr. - wsc  1:2 (1:2) 
runde 7: wsc - neusiedl/see 3:2 (1:1) 
runde 8: spg siemens donaus. - wsc  0:5 (0:3) 
runde 9: wsc - mönchhof 8:0 (3:0) 

sp s u n tore pkt.

1 Wiener sport-club 9 9 0 0 50:4 27

2 neusiedl am see 9 6 2 1 33:11 20

3 mariahilf 9 5 2 2 20:20 17

4 mffv 23 su schönbrunn 9 3 3 3 18:13 12

5 asv 13 9 3 2 4 14:17 11

6 altera porta 1b 9 3 2 4 12:22 11

7 vienna 1b 9 3 1 5 12:25 10

8 mönchhof 9 2 2 5 11:23 8

9 sg landhaus/austria 1c 9 1 4 4 12:23 7

10 spg siemens donaustadt 9 1 0 8 3:27 3

Letzte Ergebnisse

runde 1: wsc 1b - mariahilf 1b 5:3 (1:2) 
runde 2: sc pötzleinsdorf - wsc 1b 1:2 (0:1) 
runde 3: wsc 1b - mannswörth 7:0 (5:0) 
runde 4: altera porta 1c - wsc 1b 0:2 (0:0) 
runde 5: wsc 1b - dsg royal rainer 5:0 (1:0) 
runde 6: mffv 23 su s. 1b - wsc 1b 0:6 (0:2) 
runde 7: wsc 1b - fsc favoriten 3:0 (2:0) 
runde 8: dsg alxingergasse - wsc 1b 0:5 (0:2) 
runde 9: wsc 1b - dynamo donau 6:0 (5:0)

sp s u n tore pkt.

1 Wiener sport-club 1b 8 8 0 0 34:4 24

2 fsc favoriten 8 4 2 2 22:15 14

3 mffv 23 su schönbrunn 1b 8 4 2 2 23:19 14

4 sc pötzleinsdorf 8 4 1 3 18:10 13

5 dsg dynamo donau 8 4 1 3 18:22 13

6 mariahilf 1b 8 3 1 4 19:18 10

7 altera porta 1c 8 3 1 4 15:27 10

8 dsg royal rainer 8 1 2 5 11:26 5

9 dsg alxingergasse 8 0 0 8 6:25 0

10 mannswörth** 0 0 0 0 0:0 0

15**: Rückreihung durch Mannschaftsrückziehung

Roland Spöttling am Spielfeld in action ...Roland Spöttling am Spielfeld in action ...

mit dem bus 
zum   
fc mauerwerk

am freitag, den 5. 4. 2019, um 19.30 uhr 
findet das nächste auswärtsspiel der 
wsc-kampfmannschaft gegen den fc 

mauerwerk statt.

gespielt wird im stadion schwechat, das 
sich in der franz schuster straße 1-3 in 2310 
schwechat befindet.

für dieses spiel organisiert unser reiseleiter-
team wieder eine fanreise. der fanbus steht 
voraussichtlich ab 17.15 uhr in der alszeile, 
fährt um 17.30 uhr ab und wird voraussichtlich 
um 22.45 uhr zurückkehren

der fahrpreis beträgt ca. 8 euro je person. die 
reiseleitung bittet um rechtzeitiges erschei-
nen.

verbindliche reservierungen für die auswärts-
fahrt sind wie folgt möglich:

1.) persönlich beim reiseleiter-team im stadi-
on

2.) auf facebook unter www.facebook.com/
Friedhofstribuene/ und in der gruppe www.
facebook.com/groups/freundinnenderfht/ 

3.) über die e-mailadresse  
fhtontour@friedhofstribuene.at

4.) unter der rufnummer 0677/62796817

5.) per sms oder whatsapp ebenfalls unter 
0677/62796817 

oder

6.) im forum www.sportclubplatz.com

Euer Reiseleiter-Team der 
FreundInnen der Friedhofstribüne
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frauenteam

Daniel Glattauer,  
privater Förderer

WIR UNTERSTÜTZEN DAS WSC-FRAUENTEAM
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schwerpunkt musik

smeltz – schön ist anders

Und wieder einmal gilt es, eine neue band 
zu entdecken. smeltz bieten auf ih-
rem debutalbum einen wilden mix aus 

grunge, rock, schönbrunner dialekt und einer 
prise rammstein. die lyrics sind vielschichtig 
und anspruchsvoll. 

hinter der band steht unter anderen sänger 
und songwirter marcus testroy, der für fast 
alle texte auf der cd verantwortlich ist. doch 
im gegensatz zu seinem letzten projekt „die 
kammer“, bei dem er eine rein akustische 
besetzung präsentierte, findet er bei smeltz 
wieder zurück zu verzerrten gitarren und trei-
benden riffs.

dass bei dieser produktion großer wert auf 
die lyrics und den gesang gelegt wurde, hört 
man bei jedem song. denn, für eine rockpro-
duktion ungewöhnlich, dominiert auf „schön 
ist anders“ die stimme von marcus testroy. 
das funktioniert bei den eher nachdenklichen 
nummern wie „nemesis“. bei krachern wie 
„schrei“ ist das konzept gewöhnungsbedürf-
tig. 

alles in allem ist „schön ist anders“ ein gelun-
genes debut und macht lust, smeltz einmal 
auf der bühne zu erleben.

Smeltz 
Schön ist anders 

Label: Delicious Releases 
vÖ: 9. 11. 2019

text:  christian orou

Gewinner der  
dornbach networks- 

sponsorenverlosunG 2018
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 mail to: office@dom.at 



alszeilen #10/19 11



alszeilen #10/1912

nachwuchsserie

wiener sport-club | kampfmannschaft
s a i s o n  2 0 1 8 / 1 9  •  s a i s o n  2 0 1 8 / 1 9  •  s a i s o n  2 0 1 8 / 1 9  •  s a i s o n  2 0 1 8 / 1 9  •  s a i s o n  2 0 1 8 / 1 9  •  s a i s o n  2 0 1 6 / 1 7  •  s a i s o n 

1. REIHE SITZEND V.LI.: JAN FELDMANN, JÜRGEN CSANDL, JULIAN KÜSSLER, TORHÜTER PATRICK KOSTNER, TORHÜTER ALEX KNIEZANREK, TORHÜTER FLORIAN BUR, MIROSLAV BELJAN, PHILIPP PLANK, MIRZA BERKOVIC

2. REIHE V.LI.: PHYSIOTHERAPEUT MATTHIAS KAPPL, TORMANN-TRAINER ANDREAS GÖSSL, TRAINER NORBERT SCHWEITZER, JAKOV JOSIC, ALEXANDER JOVANOVIC, EDIN HARCEVIC, DANIEL MAURER, STEFAN BARAC, ARTIN AKDEDIAN, CHRISTIAN HAYDEN, NENAD VASILJEVIC, CO-TRAINER FRANZ NIGROWICS,  
CO-TRAINER CHRISTOPH HEVERA, CO-TRAINER MICHAEL TÜRL

3. REIHE V.LI.: MARCO SALVATORE, PHILIP DIMOV, NIKLAS SZERENCSI, THOMAS HIRSCHHOFER, DOMINIK SILBERBAUER, LUCAS PAFFL 

©  FOTOBYHOFER/ROBERT HARSON, 19.7.2018
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nachwuchsinterview

wiener sport-club | kampfmannschaft
s a i s o n  2 0 1 8 / 1 9  •  s a i s o n  2 0 1 8 / 1 9  •  s a i s o n  2 0 1 8 / 1 9  •  s a i s o n  2 0 1 8 / 1 9  •  s a i s o n  2 0 1 8 / 1 9  •  s a i s o n  2 0 1 6 / 1 7  •  s a i s o n 

1. REIHE SITZEND V.LI.: JAN FELDMANN, JÜRGEN CSANDL, JULIAN KÜSSLER, TORHÜTER PATRICK KOSTNER, TORHÜTER ALEX KNIEZANREK, TORHÜTER FLORIAN BUR, MIROSLAV BELJAN, PHILIPP PLANK, MIRZA BERKOVIC

2. REIHE V.LI.: PHYSIOTHERAPEUT MATTHIAS KAPPL, TORMANN-TRAINER ANDREAS GÖSSL, TRAINER NORBERT SCHWEITZER, JAKOV JOSIC, ALEXANDER JOVANOVIC, EDIN HARCEVIC, DANIEL MAURER, STEFAN BARAC, ARTIN AKDEDIAN, CHRISTIAN HAYDEN, NENAD VASILJEVIC, CO-TRAINER FRANZ NIGROWICS,  
CO-TRAINER CHRISTOPH HEVERA, CO-TRAINER MICHAEL TÜRL

3. REIHE V.LI.: MARCO SALVATORE, PHILIP DIMOV, NIKLAS SZERENCSI, THOMAS HIRSCHHOFER, DOMINIK SILBERBAUER, LUCAS PAFFL 

©  FOTOBYHOFER/ROBERT HARSON, 19.7.2018
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groundhopping

ein ausflug zu banksy  
und den bristol rovers 
Seit Wochen hatte ich mich schon darauf gefreut. Ende Februar war es dann endlich so weit. Ich konnte zum ersten 
Mal in diesem Jahr wieder meiner Leidenschaft nachgehen und mir ein paar Spiele in Großbritannien und Irland 
ansehen.

im grunde waren ja alle stadionbesuche 
dieses inseltrips beeindruckend, und es 
gibt zu jedem etwas zu berichten, doch 

möchte ich diesmal auf ein besonderes high-
light, den zweiten tag dieser reise eingehen: 
meinem zwischenstopp in bristol. 

doch beginnen wir von vorne.

der morgen dieses tages begann in cardiff, 
meiner ersten station der reise, bereits viel-
versprechend mit herrlichem sonnenschein, 
und ich beschloss, in der nähe meiner cardi-
ffer unterkunft am river taff, im pettigrew tea 
rooms, einem restaurant, das zwischen river 
taff und dem sehenswerten cardiff castle 
liegt, zu frühstücken. ich entschied mich für 
das wirklich hervorragende full wales break-
fast dieses restaurants, wobei es für mich als 
banausen der britischen esskultur auch durch-
aus als full english breakfast durchgegangen 
wäre.

während des frühstücks überlegte ich, wie es 
nun konkret mit meinem nächsten geplanten 
stopp auf meiner reise weitergehen sollte, 
dem league-one-spiel bristol rovers fc ge-
gen sunderland afc (ja, sunderland spielt 
mittlerweile tatsächlich in der dritten liga). 
ich würde so gegen 12 uhr in bristol ankom-
men und hätte gute drei stunden zeit bis zum 

text & fotos:  dorel coban

anpfiff um 15 uhr. nach kurzer recherche 
hinsichtlich distanz und routen vom bristoler 
bahnhof zum memorial stadium sowie allfäl-
liger sehenswürdigkeiten und pubs auf dem 
weg dorthin, beschloss ich, meinen trolley am 
bahnhof zu verstauen und den weg zum sta-
dion zu fuß zu gehen, was laut google mit ca. 
einer stunde veranschlagt wird und mich un-
ter anderem durch das kreative herzstück der 
stadt, dem stokes croft, führen würde.

gesagt, getan. na ja, zumindest fast. am bahn-
hof suchte ich vergebens nach einem safe 
oder einem aufbewahrungsort für koffer. eine 
angestellte bestätigte meine daraus resultie-
rende befürchtung: „hamma ned!“. „gut, kein 
problem“, dachte ich mir, „dann nehm ich ihn 
halt mit, den trolley, und geb ihn einfach beim 
stadion ab.“ auf dem weg zum stadion bereu-
te ich meine entscheidung, die strecke zu fuß 
zu gehen, keine minute. ich kam an verschie-
denen straßenmusiker_innen, vielen kunst-
vollen graffitis (einige davon werden banksy 
persönlich zugeschrieben) an den fassaden 
von mehr oder weniger alten backsteinhäu-
sern vorbei, an vielen kreativen shops und lo-
kalen und einigen streetfood-ständen.

da ich mir unterwegs viel zeit ließ und mir un-
ter anderem auch ein pint in einem pub gönn-
te, kam ich um ca. 14 uhr im memorial stadi-

Auch in Bristol weht über der Fantribüne der Jolly Roger

um an, ein feines altes, kompaktes stadion aus 
den frühen zwanzigerjahren des 20. jahrhun-
derts mit einem fassungsvermögen von ca. 
12.000 zuschauer_innen. gleich beim eingang 
war ein „no tickets available for todays game“-
schild befestigt. das spiel war seit tagen aus-
verkauft, und ich war sehr froh, dass ich mein 
ticket schon längst online erworben hatte. ich 
holte mir mein hinterlegtes ticket ab und frag-
te die freundliche dame, wo ich denn meinen 
trolley hier verstauen könnte. die dame sah 
mich daraufhin an, als ob ich sie gefragt hätte, 
ob sie mit mir zum mond fliegen möchte und 
antwortete, dass das hier nicht möglich sei, 
aber ich könne ja versuchen, mit dem gepäck 
ins stadion zu kommen.

beim einlass zum stadion war ich dann doch 
etwas nervös. nach einem kurzen gespräch 
mit dem kontrollierenden steward sowie des-
sen vorgesetzter und einem kurzen check des 
kofferinhalts wurde ich freundlich aufgefor-
dert, einen schluck von der darin verpackten 
wasserflasche zu machen, um sicherzustellen, 
dass keine säure oder ähnliches darin enthal-
ten war. nachdem ich den schluck wasser of-
fenbar schadlos überstanden hatte, durfte ich 
tatsächlich passieren.

die suche nach dem sitzplatz gestaltete sich 
dann allerdings unerwartet schwierig, denn 
der gebuchte platz auf dem ticket existierte 
nicht. sowohl der steward bei der tribüne als 
auch die steward-vorgesetzte beim gate („o, 
you again!“) konnten nur bestätigen, dass es 
diesen platz gar nicht gibt. und ich war nicht 
der einzige. ein gutes dutzend anderer betrof-
fener hatte das gleiche problem: höchstwahr-
scheinlich ein softwarefehler im buchungs-
programm.

da ich ohnehin nicht unbedingt sitzen wollte, 
schlug ich den stewards vor, dass ich mich ein-
fach auf die nächstgelegene stehplatztribüne 
stelle, bevor wir ewig lang nach meinem tat-
sächlichen sitzplatz suchten, was sie dankend 
annahmen. so kam es, dass ich als einziger 
ausländer zwischen einem haufen altein-
geschworener rovers-fans stand. mit einem 
trolley.

man kann sich vermutlich vorstellen, dass 
mein mitgebrachter koffer die fans zu dem 
einen oder anderen schmäh veranlasste: „seht 
euch den an. der hat einen koffer dabei.“ oder: 
„was machst du mit dem koffer, ziehst du hier 
ein?“ „was hast du den stewards gegeben, da-
mit sie dich damit durchlassen?“ „ist das eine 
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groundhopping

Am EIngang wird jenen Rugbyspielern gedacht, 
die in den beiden Weltkriegen gefallen sind.

offizieller partner des wiener sport-club.

mobile sitzgelegenheit?“ meine antwort, 
„nein, ich habe bloß immer einen kleinen 
biervorrat dabei“, fanden sie dann wiederum 
auch witzig. so kamen wir dann also auch ins 
gespräch und nachdem wir die parallelen zwi-
schen unseren klubs wie zum beispiel gleiches 
gründungsjahr, wir spielen beide in der dritten 
liga, die leidensfähigkeit der fans, die rolle 
der „piraten“ in der klubgeschichte beider ver-
eine besprochen hatten, wurde das spiel auch 
schon angepfiffen. 

das heimteam machte von anfang an enor-
men druck und spielte eine chance nach der 
anderen heraus, doch hatten die rovers ein-
deutig defizite im abschluss. sunderland auf 
der anderen seite hatte zwar weniger anteil 
an ballbesitz, spielte aber durchaus den einen 
oder anderen gefährlichen konter heraus. es 
zeigte sich auch sehr bald, dass sunderland 
nicht umsonst ganz vorne in der tabelle mit-
spielt und weshalb die „pirates“ eher am ende 
der tabellenmitte zu finden sind. nach 25 mi-
nuten verwertete sunderland eine seiner we-
nigen chancen und ging in führung.

der schock bei den heimfans hielt nur kurze 
zeit an, und nach wenigen minuten ging der 
support der „pirates“ (oder auch „the gas“)-
fans auch wieder munter weiter. auch die 
stimmung der mitgereisten fans der „black 
cats“, wie der spitzname sunderlands lautet, 
war wie so oft in englischen stadien recht or-

dentlich.

insbesondere der linienrichter bekam aller-
dings auch einige schmähungen ab, was aber 
auch nicht weiter verwunderlich war, denn 
wofür er die fahne in der hand hielt, blieb 
allen ein rätsel. zum anzeigen der vielen ab-
seitsstellungen der sunderland-spieler hatte 
er sie jedenfalls nicht dabei. 

die pause brachte spielerisch keine verän-
derungen nach sich, einzig die chancen von 
sunderland häuften sich. und so kam es, wie 
es kommen musste: in der 55. minute fiel das 
0:2, was dann auch das endresultat war.

nach dem spiel nahm ich dann den bus nach 
temple meads, dem hauptbahnhof von bris-
tol, um von dort aus meine reise nach london 
fortzusetzen. im bus kam ich dann mit sun-
derland-fans ins gespräch, die ebenfalls nach 
london wollten. am bahnhof konnte ich ihnen 
dann auch insofern behilflich sein, da sie sich 
für die zugfahrt mit bier eindecken wollten, im 
bahnhofsgebäude allerdings kein alkohol ver-
kauft wird und ich von meinem letzten bristol-
besuch noch wusste, wo in der nähe des bahn-
hofs bier erhältlich ist.

insgesamt war es wieder ein sehr lohnenswer-
ter ausflug nach bristol, und ich hoffe, bald 
wieder an diesen vielseitigen, pulsierenden 
ort zurückzukehren.
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tabellen

tabelle Wfv-liga 2018/19 Gesamtwertung
(stand nach 12 spieltagen)

tabelle oberliga a 2018/19
(stand nach 15 runde)

Letzte Ergebnisse

runde 1: wsc 1b - su schönbrunn 0:1 (0:0) 
runde 2: schwechat sv 1b - wsc 1b 1:1 (0:1) 
runde 3: wsc 1b - union 12 3:0 (1:0) 
runde 4: cro-vienna florio - wsc 1b 3:2 (1:0) 
runde 5: wsc 1b - 1980 wien 1:1 (1:1) 
runde 6: kalksburg rodaun - wsc 1b 3:3 (1:2) 
runde 7: wsc 1b - sv hütteldorf 2:4 (1:2) 
runde 8: wienerfeld - wsc 1b 0:0 (0:0) 
runde 9: wsc 1b - besiktas wien 2:3 (1:0) 
runde 10: margaretner ac - wsc 1b 2:5 (0:3) 
runde 11: wsc 1b - wien united 05 2:5 (2:3) 
runde 12: wsc 1b - triester 3:3 (0:3) 
runde 13: ober st. veit - wsc 1b 2:5 (0:4) 
runde 14: su schönbrunn - wsc 1b 2:1 (2:0) 
runde 15: wsc 1b - schwechat sv 1b 0:2 (0:0) 
 

sp s u n tore pkt.

1 schwechat sv 1b 15 14 1 0 70:10 43

2 1980 wien 15 13 1 1 73:6 40

3 sportunion schönbrunn 15 12 0 3 49:21 36

4 cro-vienna florio 15 11 1 3 42:16 34

5 wien united 05 15 5 5 5 32:29 20

6 besiktas wien 15 6 2 7 24:29 20

7 ober st.veit 15 5 4 6 35:31 19

8 union 12 15 5 3 7 36:46 18

9 kalksburg-rodaun 15 3 6 6 22:41 15

10 sv hütteldorf 15 4 3 8 27:50 15

11 Wiener sport-club 1b 15 3 5 7 30:32 14

12 wienerfeld 15 3 3 9 10:66 12

13 triester 15 1 3 11 21:52 6

14 margaretner ac 15 1 1 13 12:54 4

sp s u n tore pkt.

1 stadlau a 47 35 6 6 233:68 111

2 team wiener linien 48 32 5 11 196:72 101

3 fac wien 48 28 11 9 152:101 95

4 vienna 48 26 7 15 153:103 85

5 1.simmeringer sc 48 24 7 17 145:118 79

6 red star penzing 48 20 3 25 86:120 63

7 Wiener sport-club 45 18 7 20 103:125 61

8 donau 48 16 7 25 102:134 55

9 a Xiii auhof center 48 16 3 29 94:141 51

10 sportunion mauer 48 14 6 28 93:135 48

11 schwechat sv 45 12 7 26 101:139 43

12 fv wien floridsdorf 47 7 3 37 64:266 24
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bücherschau

ich glaube, ich bin glücklich
Ich lebe gerne, denn sonst wäre ich tot

Willi Resetarits 
Ich lebe gerne, denn sonst wäre ich tot 

CSV, 2018 
280 seiten 

isbn: 978-3-9502868-7-8 
€ 24,90 

Text: Christian Orou

dass willi resetarits viel zu erzählen weiß, 
kennt das geschätzte publikum spätes-
tens seit den ostbahn-konzerten, in de-

nen die geschichten, die der kurti zu erzählen 
hatte, mindestens genauso lange dauerten 
wie die lieder, die er dazwischen spielte. die 
vorliegende biografie „ich lebe gerne, denn 
sonst wäre ich tot“ ist fast wie ein ostbahn-
kurti-konzert. man hört viele geschichten, 
manche davon sind bekannt, einiges ist neu, 
und nach der letzten seite stellt man mit be-
dauern fest, dass es viel zu schnell zu ende 
war.

willi resetarits erzählte, und christian seiler 
saß daneben und schrieb mit (wenn man dem 
vorwort glauben darf ). und herr resetarits 
hatte viel zu erzählen: von seiner kindheit im 
burgenländischen stinatz, von seiner ersten 
zeit in wien als „zuagrasta“, von seinen ersten 
musikalischen schritten, vom herrn ostbahn 
und von den unzähligen projekten, an denen 

er beteiligt war und ist. und von all den groß-
artigen menschen, denen er im laufe seines 
lebens begegnet ist.

am beginn steht die kindheit von willi reseta-
rits in stinatz. dabei entführt er seine leserin-
nen und leser in eine welt, die vermutlich so 
nicht mehr existiert. stellenweise erinnert die 
biografie in diesem kapitel an flann o´briens 
irischen lebenslauf.

willi resetarits erzählt seine geschichte, in-
dem er versucht, sie in einen historischen 
kontext zu setzen. immer wieder erlaubt er 
sich einschübe über das leben im allgemei-
nen und in favoriten und am bruckhaufen 
im besonderen. so führt ihn zum beispiel der 
weg von der ehemaligen mülldeponie nahe 
der donau in den fünfzigerjahren zurück bis 
zu den ziegelwerken am wienerberg zu be-
ginn des 20. jahrhunderts. 

in den kapiteln über die musikalischen anfän-
ge trifft man auf alte bekannte, die man ver-
mutlich aus den geschichten vom ostbahn-
kurti kennt. (wie zum beispiel jener junge 
klosterneuburger mit den längsten haaren 
der stadt, der sich regelmäßig beim fünfuhr-
tee im strandbad in eine ohnmacht tanzte.) in 
einer zeit von youtube und smartphone ist es 
faszinierend, wenn man davon liest, dass pro-
betermine über vierteltelefone ausgemacht 
wurden. die akkorde von den songs, die ge-
probt wurden, hörte man sich von importier-
ten schallplatten ab.

das buch „ich lebe gerne, denn sonst wäre 
ich tot“ präsentiert ein stück musikgeschich-
te. es erzählt nicht nur die lebensgeschichte 
von willi resetarits. es erzählt die geschichte 
der schmetterlinge von den anfängen bis 
zur proletenpassion, reichlich illustriert mit 
anekdoten, die schon erste anklänge an den 

ostbahn-kurti erahnen ließen (zum beispiel 
lange, launige ansagen, um den musikern 
zeit zum stimmen der instrumente zu geben 
und das spielen mit verschiedenen erfunde-
nen identitäten). es erzählt vom wandel der 
schmetterlinge von einer folkband hin zu 
musikerinnen und musikern, die versuchen, 
die welt ein wenig besser zu machen.

einen großen teil der vorliegenden biografie 
nimmt die geschichte des ostbahn-kurti ein, 
jener figur, die der autor günter brödl für ein 
theaterstück erfand, die er gemeinsam mit 
willi resetarits zum leben erweckte und die 
den beiden einen traum erfüllte; ein traum, 
der den ostbahn-kurti mit seiner chefpartie 
von schütter besuchten konzerten im schutz-
haus am schaftberg zu den ausverkauften 
konzerten im ca-zelt und zum open-air am 
ostbahn-Xi-platz führte.

willi resetarits war und ist einer, der immer 
etwas zu sagen hat und der, sobald er unge-
rechtigkeit und rassismus erkennt, nicht den 
mund hält. und er hat das glück, dass ihm 
viele menschen zuhören. mit den schmetter-
lingen und noch viel mehr mit der figur des 
ostbahn-kurti nutzte er seine popularität, um 
menschen, die hilfe brauchen, eine stimme 
zu geben. mit viel einsatz, engagement und 
starrsinn ist es ihm gelungen, das integrati-
onshaus zu eröffnen. also, nicht ihm alleine, 
und das wird er nicht müde, stets zu erwäh-
nen. selten wurde eine biografie geschrieben, 
in der die hauptperson so viele menschen in 
den mittelpunkt rückt. egal ob musikerinnen 
und musiker, sozialarbeiterinnen oder ton-
techniker, willi resetarits verbeugt sich vor 
ihnen demütig.

mit dem buch „ich lebe gerne, denn sonst 
wäre ich tot“ ist dem duo willi resetarits und 
christian seiler etwas gelungen, das über eine 
gewöhnliche biografie hinausgeht. es zeich-
net nicht nur den lebensweg eines einzigarti-
gen künstlers, menschenfreunds und lausbu-
ben nach, der sich viele seiner träum erfüllen 
konnte. es gibt auch ein wenig einblick in eine 
stadt, die sich von einer verzopften nach-
kriegsstadt mit nazieinsprenkeln in eine welt-
offene metropole verwandelte, in der nicht 
alles, aber doch vieles möglich ist.

am ende des buches gibt resetarits einen 
Überblick über die musikalischen projekte, 
die ihn nach der pension des herrn ostbahn 
beschäftigen. dabei reicht die liste vom stu-
benblues über die familienbande gemeinsam 
mit seinen kindern bis hin zu kollaborationen 
mit ernst molden, tini kainrath oder peter 
havlicek.

den abschluss bildet ein handgeschriebenes 
schlusswort, in dem willi resetarits ein kurzes 
resümee über sein bewegtes leben zieht. das 
schlusswort endet mit dem satz: „ich glaube, 
ich bin glücklich.“ dem gibt es nichts mehr 
hinzuzufügen.



alszeilen #10/1918

serie

s/w g´schichten

Die fotografen DeS wiener Sport-club
teil 16: arthur wackenreuther
In einer Serie präsentieren die alszeilen einen Ausschnitt der Arbeiten der Fotografinnen und Fotografen, die fast 
jedes Spiel des WSC und noch viel mehr aus dem schwarz-weißen Universum dokumentieren. Im 16. Teil begleitete 
WSC-Fotograf Arthur Wackenreuther das Bundesligaspiel des WSC-Wasserballteams gegen den ASV, das der WSC 
knapp 13:15 verlor.
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femal support force

sport-club-girls are on the green
Anlässlich der FARE Aktionswochen 2017 hat sich das damit von den Freund*innen der Friedhofstribüne beauf-
tragte Projektteam überlegt, die Frauen* im Verein sichtbarer zu machen. Aus dieser Idee ist das Fanzine „Female 
Support Force“ entstanden, das Frauen* in verschiedensten Positionen im Verein abbildet und das Vereinsleben 
aus ihrer Perspektive zeigt. In den alszeilen bringen wir in unregelmäßigen Abständen Auszüge aus dem Heft.

mitarbeiter und fans super lieb zu mir und 
haben mich, meine meinung und meine ar-
beit respektiert. dafür möchte ich mich noch-
mals ganz herzlich bedanken.

würdest du dir mehr physiotherapeutinnen* 
im fußball wünschen? 

ja und nein. ich glaube schon, dass es für die 
mannschaft positiv ist, ein weibliches mit-
glied im betreuerstab zu haben. frauen se-
hen sport und fußball meiner meinung nach 
ein wenig gelassener als männer (zumindest 
war das bei mir so). da ist es von vorteil, je-
manden im team zu haben, der sich emoti-
onal nicht zu sehr mitreißen lässt und einen 
kühlen kopf bewahren kann. anderseits den-
ke ich, dass der job auch nicht für jede frau 
geeignet ist, weil es doch sehr anstrengend 
werden kann und die spieler gerne provozie-
ren und die grenzen austesten. eine gesunde 
portion selbstbewusstsein und durchset-
zungsvermögen ist da durchaus von vorteil.

hast du tipps für angehende kolleginnen*, 
die sich als frau* einem männer*team an-
schließen?

ich denke, eine grundvoraussetzung, um im 
sport arbeiten zu können, ist der, wie oben 
bereits erwähnte, humor. ein weiterer wich-
tiger punkt ist auch die distanz. man ist sich 
durch die arbeit mit den spielern zum teil 
körperlich sehr nahe, und da ist professiona-
lität voraussetzung. ebenfalls muss man ein 
„dickes“ fell besitzen und den einen oder an-
deren zum teil unpassenden kommentar ein-
fach überhören (oder im besten fall gut kon-
tern;-)). wenn man das umsetzen kann, macht 
die arbeit in einem männerteam richtig spaß.

hast du vor deinem engagement schon et-
was über den wiener sport-club gewusst?

um ehrlich zu sein, weniger als ich als fast-
wienerin wissen sollte. ich war zwar immer 
sehr interessiert an fußball, aber eher auf 
meine eigene „spielerinkarriere“ (wenn man 
es so bezeichnen möchte) bezogen. lustiger-
weise habe ich sogar einmal überlegt, bei den 
wsc-damen anzufangen, was aber aus zeitli-
chen gründen dann doch nicht möglich war.

gibt es eine oder mehrere anekdoten aus 
deiner zeit beim wsc, an die du dich stets er-

mit humor gegen physische wehwehchen
bitte beschreibe dich und deine tätigkeit 

beim wiener sport-club.

ich heiße petra, bin aber allgemein 
eher als pezi bekannt. von anfang 2016 bis 
august 2017 hatte ich die ehrenvolle aufga-
be, zusammen mit kollegen die physiothera-
peutische betreuung der kampfmannschaft 
des wiener sport-club zu übernehmen. 
grundsätzlich sind die physios sowohl für 
die match- als auch die trainingsbetreuung 
verantwortlich, was unter anderem die reha 
der verletzten spieler, die erstversorgung am 
spielfeld und die kommunikation mit dem 
trainerteam beinhaltet. im grunde war ich 
also für jegliche physische wehwehchen der 
spieler zuständig.

wie bist du zum wiener sport-club und zuvor 
zu deinem beruf gekommen?

das war eigentlich zufall. ich hatte nicht 
direkt vor, bei einer kampfmannschaft als 
physio einzusteigen. zu der zeit war ich prak-
tikantin beim nachwuchs von rapid. mein 
ehemaliger kollege michael karner hat auf 
facebook gepostet, dass er eine/n neue/n 
kollegen/kollegin sucht, und ich habe mir 
dann gedacht, es kann ja nicht schaden, 
sich das ganze einmal anzuschauen. ich war 
gleich sehr begeistert von der mannschaft, 
der familiären atmosphäre und der arbeit 
mit den fußballern. zum glück habe ich dann 
auch die chance bekommen, beim wsc ein-
zusteigen. zur physiotherapie bin ich durch 
meine zeit als aktive volleyball- und fuß-
ballspielerin gekommen. als ich die chance 
bekommen habe, das praktikum bei rapid zu 
absolvieren, wusste ich relativ schnell, dass 
ich mit sportler/innen arbeiten möchte.

als physiotherapeutin* warst du in deinem 
job stets von männern* umgeben. wie ge-
lingt es, sich als frau* in einem männerteam 
zu etablieren und durchzusetzen?

im grunde ist das relativ einfach zu beant-
worten: mit humor und indem man nicht 
alles persönlich nimmt, was die burschen so 
von sich geben. anfangs wurde ich noch ein 
wenig als alien betrachtet und skeptisch be-
äugt. das hat sich aber relativ schnell gelegt, 
und ich wurde als „vollwertiges“ mitglied ins 
rudel aufgenommen. die tatsache, dass ich 
eine frau bin, hat dann für meine arbeit ei-
gentlich keine rolle mehr gespielt. im grunde 
waren alle burschen, meine kollegen und alle 

innern wirst?

da gibt es un-
zählige. was ich 
bestimmt nie ver-
gessen werde, ist 
der sieg über vien-
na letzte saison (1. mai 
2017). ich bin sehr dankbar, dass 
ich daran teilhaben durfte. das wurde dann 
auch dementsprechend ausgiebig in der 
bettelalm bis in die morgenstunden gefeiert. 
einzig die tatsache, dass ich zwei stunden 
später wieder arbeiten gehen musste, war 
dann doch nicht so prickelnd. eine weitere 
sehr emotionale situation für mich war die 
verabschiedung von unserem langjährigen 
kapitän philip dimov sowie vom ebenfalls 
langjährigen wsk-spieler yannick soura beim 
letzten meisterschaftsmatch im mai 2017. so 
viele emotionen, so viele umarmungen, so 
viele jubelgesänge auf den (damals noch) 
wsk – das war definitiv ein sehr besonderer 
moment. ich musste innerhalb von drei stun-
den zwei taxis wieder wegschicken, weil phi-
lip sich nicht von den fans trennen konnte.

deine abschiedsworte auf facebook waren 
sehr emotional – was macht den sport-club 
für dich zu etwas besonderem?

die fan-community (inkl. fht, flag, etc.) und 
jegliche (zum teil ehrenamtliche) mitarbei-
ter/innen des wsc machen meiner meinung 
nach den verein aus. als ich das erste mal im 
stadion gestanden bin, war ich sehr überwäl-
tigt von der stimmung, der atmosphäre und 
der unterstützung durch die fans. so etwas 
habe ich noch nie vorher erlebt und bisher 
auch bei keinem anderen verein gesehen. 
noch dazu bin ich unglaublich begeistert von 
der ideologie, die hinter dem verein steht. 
alle werden gleich behandelt und respek-
tiert. niemand wird aufgrund anderer her-
kunft, hautfarbe, geschlecht, sexueller orien-
tierung oder Ähnlichem ausgegrenzt. jeder 
darf teil einer großen familie sein. allein 
deshalb wird der wsc immer in meinem 
herzen bleiben.
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der wiener sport-club steht im finale
In der ersten Eishockeysaison seit beinahe hundert Jahren ist der Eishockeysektion des WSC ein toller Erfolg ge-
lungen: In der dritten Wiener Liga wurde das Finale erreicht, in dem es das Team des WSC mit den Wizards zu tun 
bekommt. Die Wizards waren übrigens der erste Gegner seit 1921, und das Spiel im Oktober 2018 wurde vom WSC 
mit 1: 4 verloren. Als Einstimmung für die Finalspiele bringen die alszeilen einen Spielbericht des ersten Halbfina-
les, in dem der WSC den Grundstein für den Finaleinzug mit einem 4: 4 gegen die Chiefs Hockey legte.

obwohl die partie mit einer heftigen 
druckphase des wsc begann, gelang 
es den chiefs leider durch schnelles 

umschalten zwei der ersten vier schüsse auf 
unser tor im netz zu versenken. nicht entmu-
tigt wurde verbissen weitergekämpft und das 
team vor ende des ersten drittels zumindest 
noch mit dem anschlusstreffer durch nummer 
14, sascha streck, belohnt.

das zweite drittel war extrem zerfahren, viel 
zu übermotiviert, übersät mit strafen und ei-
nigen spielausschlüssen auf beiden seiten. ein 
kopfstoß von wsc-spieler nummer 9, rene 
martinu, bleibt dabei besonders bitter im ma-
gen sowie jeweils eine weitere spieldauer-dis-
ziplinarstrafe auf beiden seiten. sinnbild für 
dieses drittel sind ein um 75 grad verrenkter 
chiefs-finger sowie eine blutverschmierte vi-
sage. da müssen sich wohl beide teams wirk-
lich an der nase nehmen, um sorge zu tragen, 
dass in zukünftigen begegnungen möglichst 
niemand mehr verletzt vom eis muss. auch 
gelang es keinem der beiden teams, wirklich 
kapital aus den vielen Überzahlsituationen zu 
schlagen. geglänzt haben vom wsc in dieser 
spielphase ausschließlich nummer 40, wolf-
gang brandstätter, der durch ein hartes aber 
faires körperspiel aufzeigte und den ausgleich 
für den wsc brachte, als auch unser goalie 
nummer 30, tom azmann, der uns mit einigen 
wahnsinnigen saves im spiel gehalten hat.
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auf die erneute führung der chiefs nach 
sehenswerter aktion hatte david lang die 
passende antwort, und ließ es nach einem 
alleingang aus fast unmöglichem winkel in 
der kreuzecke klingeln. ein frisch aus dem 
urlaub kommender fabian klar, nummer 85, 
meldete sich kämpferisch zurück und netz-
te nach einem breakaway zielsicher ein. der 
wsc führt zum ersten mal und dies kurz vor 
ende des dritten drittels. die stimmung in 
der halle kocht zu diesem zeitpunkt bereits 
über, die rund 150 wsc-fans treiben singend 
und schreiend das team dem sieg entgegen, 
das leider zwei minuten vor ende doch noch 
in unterzahl den ausgleich hinnehmen muss. 
dennoch bleibt es bis zur letzten sekunde 
spannend, denn der wsc spielt die letzten 
zwei minuten im powerplay. eine aufkommen-
de zwei-mann-Überzahl wird leider wegen 
schiedsrichterkritik nach einem letzten harten 
foulspiel zunichte gemacht, und so endet die 
begegnung mit einem 4:4-unentschieden, 
obwohl es in der schlussphase so ausgesehen 
hat, als ob diesmal mehr für uns drinnen ge-
wesen wäre.

der sieger der serie um den finaleinzug wird 
also erst diese woche am 16. 3. ab 19.30 be-
stimmt. bei einem erneuten unentschieden 
würde es zu einer nachspielzeit und eventuell 
einem penaltyschießen kommen. wir können 
es jedenfalls nicht erwarten!

beobachtungen aus dem abseits:

• nichts kann schöner sein auf erden, als so 
tolle fans zu haben. wahnsinn hoch 3!

• men of the match: fabian klar und sascha 
streck.

• gut eingekauft: revenge of the racoons. 
drei viertel unserer tore schossen ehe-
malige henkel racoons, die sich leider 
letztes jahr aufgelöst haben.

• martinu ist für die kommenden pflicht-
spiele gesperrt.

• nummer 81, hannes grössl, bleibt unser 
pechvogel und hat sich zum unzähligen 
mal diese saison verletzt. wir hoffen, du 
bist bald wieder fit!

• chapeau an das schiedsrichterduo die-
ber – meurers, dem es gelang, dieses 
schwere spiel perfekt zu leiten und im 
dritten drittel wieder in den rahmen 
eines sehenswerten hockeymatches zu 
holen.

• bei unsrem „heimspiel“ am 16. 3. gibt es 
wieder stadionsprecher und musik – ver-
sprochen!

Grunddurchgang:

wizards vs. Wsc: 4 – 1 
Wsc vs. ehc vienna wolves: 1 – 3 
ec carinthian seahawks vs. Wsc: 1 – 10 
ehc united vs. Wsc: 2 – 3 
Wsc vs. chiefs hockey: 3 – 3 
ehc vienna city hurricans vs. Wsc: 1 – 5 
Wsc vs. ehc vienna vipers: 4 – 6

Viertelfinale:

ec carinthian seahawks vs. chiefs hockey: 0 – 10 
vienna vipers vs. wizards: 2 – 9 
ehc united vs. ehc vienna wolves: 2 – 5 
vienna city hurricans vs. Wsc: 2 – 6

Halbfinale:

Wsc vs. chiefs hockey: 4 – 4, 6 – 5 
wizards vs. ehc vienna wolves: 12 – 5, 6 – 3

finale:

wizards vs. Wsc

strafzeitenstatistik play off top 4

Player Team # Pos PIM/G PIM

1 Ladner Simon Wolves 90 D 5.30 16

2 Schulze Hendrik WSC 42 D 5.00 15

3 Koglbauer Maximilian Wolves 20 D 6.50 13

4 Spitzer Kevin Wolves 91 F 4.50 9

4 Grössl Johannes WSC 81 F 4.50 9

4 Hertelt Kurt CHI 0 F 4.50 9

4 Roth Rene WSC 65 D 3.00 9

4 Killer Marcel WSC 5 D 3.00 9

punkteliste play off top 4

Player Team # Pos GP G A p

1 Heinl Harald WIZ 20 F 3 5 4 9

2 Schögler Andreas WIZ 39 F 3 3 3 6

3 Podhrasky Michael CHI 0 D 3 5 0 5

3 Wastl Gerhard CHI 0 F 3 3 2 5

5 Trygvasson Magnus WSC 23 D 3 3 1 4

5 Stockhammer Nikolas WIZ 19 F 2 2 2 4

5 Killer Marcel WSC 5 D 3 2 2 4

eishockey-sektion
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tabellen|termine

tabelle regionalliga ost 2018/19
(stand nach 18 runden)

die nächsten fußball-termine

Datum Uhrzeit Runde Bewerb Gegner

März 2019

29.3. 19.30 20 KM Mattersburg (A) H

30.3. 16.00 13 WSC-Frauen Altera Porta 1c H

30.3. 18.15 13 WSC-Frauen 1b Altera Porta 1c H

31.3. 15.00 17 WSC 1b Cro-Vienna Florio H

april 2019

05.4. 19.30 21 KM FC Mauerwerk A

05.4. 19.00 18 WSC 1b 1980 Wien A

06.4. 18.15 14 WSC-Frauen ASV 13 A

07.4. 15.00 14 WSC-Frauen 1b DSG Royal Rainer A

12.4. 19.30 22 KM FC Stadlau H

13.4. 14.00 15 WSC-Frauen MFFV 23 SU Schönbrunn H

13.4. 16.00 15 WSC-Frauen 1b MFFV 23 SU Schönbrunn 1b H

13.4. 16.00 15 WSC-Frauen 1b MFFV 23 SU Schönbrunn 1b H

14.4. 17.30 19 WSC 1b Kalksburg-Rodaun H

19.4. 19.30 23 KM ASK Ebreichsdorf H

27.4. 18.00 20 WSC 1b SV Hütteldorf A

27.4. 14.00 16 WSC-Frauen Neusiedl/See A

28.4. 16.30 24 KM Admira Juniors A

28.4. 11:30 16 WSC-Frauen 1b FSC Favoriten A

Mai 2019

03.5. 19.30 25 KM SC/ESV Parndorf H

05.5. 17.30 21 WSC 1b Wienerfeld H

05.5. 13.00 17 WSC-Frauen SPG Siemens Donaustadt H

05.5. 15.15 17 WSC-Frauen 1b DSG Alxingergasse H

die nächsten eishockey-termine

Datum Uhrzeit Runde Spielort Gegner

März 2019

30.3. 19.30 F EisStadthalle Wizards H

die nächsten Wasserball-termine

Datum Uhrzeit Liga Spielort Gegner

März 2019

31.3. 12.00 BL Graz WBV Graz A

*: Rückreihung bei Punktgleichheit (Anzahl der strafbegl. Spiele)

die nächsten squash-termine

Datum Uhrzeit Runde Spielort Liga

März 2019

30. 3. 11.00 6 Wr. Neudorf VICTOR Bundesliga A

die nächsten lauf-termine

Datum Uhrzeit Veranstaltung Distanz Cup

März 2019

30. 3. 11.00 Wiener Feuerwehrlauf 5, 10, 15 km Wr. Laufcup

31. 3. 9.00 Fischamender Stadtlauf - 10 km Laufcup Ost

april 2019

6. 4. 15.00 Vienna City Marathon 2, 5, 10 km Wr. Laufcup

14. 4. 9.00 Run 15, Mariahilferstraße - 8 km Wr. LC, LC Ost

27. 4. 10.00 Mörbischer Lauftag 5, 10 km Laufcup Ost

28. 4. 12.00 Donauzentrumlauf 21.1  km Wr. Laufcup

die nächsten schwimm-termine

Datum Uhrzeit Spielort Bewerb

Mai 2019

19. 5. 14.00 Floridsdorferbad Wiener Cup 2019, 3. Runde

19. 5. 9.00 Floridsdorferbad Lagencup 2019, 3. Runde

die nächsten fecht-termine

Datum Uhrzeit Spielort Bewerb

März 2019

30./ 31. 3. 10.00 Villach Adlerklaue

april 2019

6./ 7. 4. 10.00 Sportzentrum Hopsag. Wiener Meisterschaft

13./ 14. 4. 10.00 Graz Veteran_innen Cup

sp s u n tore pkt.

1 ask ebreichsdorf 18 14 1 3 57:14 43

2 fc mauerwerk 18 13 2 3 35:16 41

3  sv leobendorf 18 11 4 3 33:14 37

4 fc mannsdorf 18 10 3 5 31:25 33

5 Wiener sport-club 18 10 3 5 34:32 33

6 rapid wien ii 18 10 2 6 39:22 32

7 ask-bsc bruck/leitha 18 9 2 7 31:29 29

8 fcm traiskirchen 18 8 3 7 31:29 27

9 sv mattersburg (a) * 18 6 4 8 28:33 22

10 sc team wiener linien 18 5 6 7 30:33 21

11 sc neusiedl/see 1919 18 5 5 8 30:36 20

12 skn juniors 18 5 5 8 23:34 20

13 sc/esv parndorf 18 5 4 9 26:33 19

14 admira juniors 18 4 3 11 23:41 15

15 fc stadlau 18 1 5 12 19:43 8

16 sv schwechat 18 1 2 15 12:48 5
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Wiener sport-club
trainer: norbert schweitzer
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ENDPLATZIERUNGEN VORSAISONEN SVM

saison 2017/18: 1. (bvz burgenlandliga) 
saison 2016/17: 1. (bvz burgenlandliga)
saison 2015/16: 2. (bvz burgenlandliga)
saison 2014/15: 13. (rlo)
saison 2013/14: 7. (rlo) 
saison 2012/13: 6. (rlo)
saison 2011/12: 11. (rlo)
saison 2010/11: 10. (rlo)
saison 2009/10: 10. (rlo) 
saison 2008/09: 10. (rlo)

reGionalliGa ost, runde 20
freitag, 29. 3. 2019 - 19:30

sport-club-platz

zeitung nicht bekommen???

hier findest du alle alszeilen!

einfach einscannen und loslesen!

Wiener sport-club
trainer: norbert schweitzer

MattersburG (a)
trainer: markus schmidt

s   e. 
o o 
o o 
o o 
o o 
o o 
o o 
o o 
o o 
o o 
o o 
o o 
o o 
o o  
o o 
o o 
o o  
o o 
o o 
o o  
o o 
o o 
s...spielt, e...ersatz

schiedsrichter 
________________

assisstenten 
________________ 
________________

Weitere spiele 
der 20. runde:

fr, 29. 3. 2019, 19:00 
skn juniors v  

sc neusiedl/see 1919

fr, 29. 3. 2019, 19:00 

sc/esv parndorf v  
fcm traiskirchen 

fr, 29. 3. 2019, 19:30 
fc mannsdorf v  

ask-bsc bruck/leitha sk 

fr, 29. 3. 2019, 19:30 
sv schwechat v  

team wiener linien

fr, 29. 3. 2019, 19:30 

ask ebreichsdorf v 
rapid ii 

sa, 30. 3. 2019, 14:00 

fc stadlau v  
fc mauerwerk

sa, 30. 3. 2019, 16:30 

admira juniors v 
sv leobendorf

01 
12 
02 
03 
04 
05 
07 
08 
09 
10 
11 
14 
15 
16 
18 
19 
20 
21 
22 
23 
24

bernhard unGer (tw) 
raphael renGer (tw) 
christoph leitGeb 
raffael behounek  
david neMeth  
peter haWlik 
amar helic 
luca pichler  
barnabas varGa 
christopher halper  
sebastian pojer  
luka pisacic 
melvin reichardt  
filip borsos 
david thuMberGer 
nico pichler 
dukagjin karanezi  
luca sedlatschek 
martin Majnovics  
manuel harinG 
lucca klee

spielinformation

 

min sp tore gelb g - r rot ein aus

1502 17 0 1 0 0 0 1

118 2 0 0 0 0 1 0

0 0 0 0 0 0 0 0

0 0 0 0 0 0 0 0

469 9 0 1 0 0 4 1

1530 17 2 2 0 0 0 0

1097 14 2 6 0 0 1 8

1398 18 8 2 0 0 2 7

1530 17 7 3 0 0 0 0

1229 17 3 4 0 0 2 9

362 9 0 0 0 0 5 1

0 0 0 0 0 0 0 0

142 8 0 1 0 0 7 0

1224 14 2 5 1 1 0 1

13 2 0 0 0 0 2 0

1201 17 5 3 0 0 4 8

1510 17 1 6 0 0 0 2

1318 14 1 14 0 0 0 4

61 7 1 0 0 0 7 0

123 3 0 0 0 0 1 2

1283 15 0 3 2 0 0 2

869 12 0 5 1 0 3 1
629 17 2 1 1 0 12 2

s  e. 
(tw) patrick kostner 01 o o 

(tw) aleXander kniezanrek 22 o o 
(tw) florian bur 37 o o 
artin akdedian 02 o o 

niklas szerencsi 04 o o 
daniel Maurer 06 o o 

philipp plank 07 o o 
jakov josic 08 o o 

thomas hirschhofer 09 o o 
dominik silberbauer 11 o o 

lucas pfaffl 13 o o 
nenad vasiljevic 15 o o 

jan feldMann 16 o o 
philip diMov 17 o o 

aleXander jovanovic 18 o o 
julian küssler 19 o o 

marco salvatore 20 o o 
mirza berkovic 23 o o 

edin harcevic 24 o o 
stefan barac 25 o o 

jÜrgen csandl 27 o o 
christian hayden 28 o o 

miroslav beljan 29 o o 
s...spielt, e...ersatz

HEAD-TO-HEAD-BILANZ AUSWÄRTSERGEBNISSE SVM
(aus sicht der fcm): 

runde 1:   sv leobendorf  1:1 (1:1) 
runde 2:   ask ebreichsdorf 0:5 (0:1) 
runde 6:   admira juniors 2:2 (1:0) 
runde 8:   skn juniors 0:3 wert. 
runde 10:   sv schwechat  3:1 (1:1) 
runde 12:   team wiener linien 2:2 (0:1) 
runde 14:   sc neusiedl/see  1:3 (0:1) 
runde 18:   fc mauerwerk  1:1 (1:0)

(aus sicht des wsc):

Gesamt:
1 sieg - kein unentschieden - keine niederlage
torverhältnis: 3:1 

heimbilanz:
kein sieg - kein unentschieden - keine niederlage
torverhältnis: 0:0

(aus sicht des wsk / regionalliga ost 07/08 - 16/17):

Gesamt:
6 siege - 4 unentschieden - 6 niederlagen
torverhältnis: 30:29

heimbilanz:
5 siege - 2 unentschieden - 1 niederlage
torverhältnis: 17:8

Die untere Statistik bezieht sich auf den Wiener 
Sportklub, der vor der Saison 2017/18 in den 
Wiener Sport-Club zurückgeführt wurde. 
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